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  Sprechzeiten des Bürgerpolizisten  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nach den gelungenen Festen am Schwib-
bogen Neukirchen und der Pyramide Adorf 
steht das letzte Veranstaltungshighlight des 
Jahres kurz bevor. Am Samstag trifft sich die 
Gemeinde zum dritten Mal auf dem Neukir-
chner Weihnachtsmarkt. Mit der Hilfe der 
Vereine und vielen Freiwilligen werden wir 
unseren Einwohnern und Gästen wieder ein 
abwechslungsreiches Speisen- und Getränke-
angebot sowie ein buntes Programm anbieten 
können. Ich darf Sie dazu recht herzlich einla-
den und freue mich auf Ihren Besuch.
Anders als in den vergangenen Jahren, möch-
te ich an dieser Stelle kein Resümee des 
zurückliegenden Jahres ziehen, sondern sie 
über zwei aktuelle Themen informieren.
Die Planungen zum Breitbandausbau sind in 
vollem Gange und wir wollen Anfang 2019 
die Ausschreibung für die anstehenden 
Tiefbauleistungen vergeben. Um das errei-
chen zu können, benötigen wir auch Ihre 
Hilfe. Alle vom Ausbau betroffenen Grund-
stückeigentümer haben ein Anschreiben 
bekommen, in dem um die Zustimmung zur 

Verlegung des Hausanschlusses auf den 
Privatgrundstücken gebeten wird. Auf dieses 
erste Schreiben haben sich ca. 50% zurück-
gemeldet und ihre Zustimmung erteilt. Leider 
fehlen aber eben auch noch 50% der 
Zustimmungen bzw. der Rückmeldungen, 
falls sich jemand nicht anschließen lassen 
möchte. Ich bitte Sie deshalb; melden Sie sich 
diesbezüglich bei uns und sprechen Sie auch 
Ihre Verwandten, Bekannten und Nachbarn 
an, ob sie sich schon gemeldet haben. Nur 
durch Ihre Zustimmung wird es für Sie mög-
lich sein, durch uns einen kostenfreien 
Hausanschluss an das Breitbandnetz zu 
erhalten.

Und noch ein zweites Thema liegt mir sehr am 
Herzen. Der Förderverein unserer Grund-
schule steht kurz vor dem Aus. Zur letzten 
Sitzung des Vereins war die Versammlung 
nicht beschlussfähig und somit konnte kein 
neuer Vorstand gewählt werden. Sollte es zur 
nächsten Sitzung am 07.01.2019 wieder so 
kommen und findet sich niemand der sich im 
Verein engagiert, wird der Verein aufgelöst. 
Das bedeutet, keine Kinderartikelbörse, keine 
neue Ausstattung für den Chor oder die sport-
lichen Kids, die zu Wettkämpfen fahren und 
auch keine Faschingsparty für die Kinder. Das 
alles leistet dieser Verein nämlich. Das wäre 
ein herber Verlust. Für unsere Schule und 
unsere Gemeinde. Ich bitte also alle den 
Förderverein zu unterstützen und mögliche 
Interessenten von einem Engagement zu 
überzeugen. Alle Mitglieder des Vereins bitte 

www.neukirchen-erzgebirge.de

Das Jahresende ist eine Zeit um sich bei sei-
nen Mitmenschen zu bedanken. Diese Ge-
legenheit möchte auch ich an dieser Stelle 
nutzen. 

Ihr Bürgermeister, Sascha Thamm

Ich wünsche uns allen eine besinnliche und 
friedliche Weihnachtszeit im Kreise unserer 
Lieben und für das Jahr 2019 alles erdenklich 
Gute. Lassen Sie uns Kraft tanken, um im 
neuen Jahr wieder mit vollem Elan und neuen 
Ideen gemeinsam an der Entwicklung unserer 
schönen Heimat zu arbeiten.

Zu guter Letzt danke ich meiner Familie und 
vor allem meiner Frau, die in diesem Jahr 
wieder viel auf mich verzichten mussten, für 
die Unterstützung und das Verständnis. Ohne 
ihren Rückhalt wären nicht alle anstehenden 
Aufgaben zu bewältigen.

Sollten Sie Fragen zu unserer Gemeinde 
haben, freue ich mich auf Ihre Nachricht. 

Ich danke dem Gemeinde- und dem Ort-
schaftsrat für die konstruktiven Debatten und 
die gefällten Entscheidungen und meinen 
Mitarbeitern für die geleistete Arbeit, durch 
die die Umsetzung aller Ideen erst möglich 
wird. Dank gilt auch jedem, der unsere Ge-
meinde in diesem Jahr in welcher Form auch 
immer unterstützt hat.  

ich eine Teilnahme an der Versammlung mög-
lich zu machen. Die Einladung zur Sitzung 
finden Sie auf Seite 7.

3amtlicher Teil
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 28.11.2018

1. Beschlossen wurde die Annahme und 
Vermittlung folgender Geld- und 
Sachspenden:

• für das Lichterhaus die Fertigungs-
leistungen für den Bau der Unter-
konstruktion des Modells „Rat-
haus“ im Wert von 190 � (Netto) 
von der Fa. Metallbau R. Müller 
GmbH, Neukirchen

• für die Kita „Pünktchen“ den Trans-
port der Sammelboxen mit Trester 
nach dem Apfelsaftprojekt im Wert 
von 190 � vom agrar Betrieb GmbH 
„Unteres Erzgebirge“ 

• für das Lichterhaus 100 � von 
Herrn Johannes Weidmüller, 
Neukirchen

• für die Kita „Pünktchen“ und „Wie-
senzwerge“ je 300 � und für die 
Grundschule 500 � von der Fa. 
Eifrisch Vertriebsgesellschaft mbH 
& Co. KG

2. Der Gemeinderat wägt die eingegan-
genen Bedenken und Anregungen der 
Träger öffentlicher Belange und Bür-
ger zum Entwurf der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Wohngebiet 
Sorge“ ab.

3. Der Gemeinderat beschloss die 2. 
Änderung des Bebauungsplans 
„Wohngebiet Sorge“, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Textteil (Teil B) in der Fassung vom 
November 2018 als Satzung. Die 
Begründung wurde gebilligt.

4. Beschlossen wurde die öffentliche 
Auslegung des Bebauungsplanes 
„Neue Grundschule Neukirchen“ in 
der Zeit vom 07.01.2019 bis 
15.02.2019.

5. Die Vergabe der Ingenieurleistungen 
für die Planung der Straßenent-
wässerung und Bauüberwachung im 
Bereich der oberen Hauptstraße zwi-
schen Schönauer Straße und der 
Autobahn A 72 sowie dem Straßen-
abschnitt ab Max-Weigelt-Str. 10 bis 
Hauptstraße und der Bergstraße 
wurde an die Firma Bauer Tiefbau-
planung GmbH, Aue zum Angebots-
preis in Höhe von 82.100,62 � 
beschlossen. Der Beschluss zur Ver-
gabe der Planungsleistungen gilt vor-
behaltlich des Zuwendungsbeschei-
des durch die Landesdirektion.

• Nutzungsänderung von Wohn-
räumen zu Gewerbe - Vorbescheid, 
Am Hutholz 15, Fl. Nr. 993/31, 
Gem. Neukirchen  

8. Der Fällung einer Linde, Mühlen-
straße 10 wurde zugestimmt.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 19.12.2018 
um 19:00 Uhr im Zimmer 10 des 
Rathauses statt.

7. Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erzielt:

•  Errichtung einer Treppe zur Haustür 
mit Vordach, Am Naturgarten 20, 
Fl. Nr. 650/42, Gem. Neukirchen

Sascha Thamm
Bürgermeister

6. Vergeben wurde ebenfalls der Auf-
trag zur Herstellung und Lieferung 
eines Hilfeleistungslöschfahrzeuges 
HLF - 20 für die Freiwillige Feuerwehr 
Neukirchen an die Fa. EMPL Fahr-
zeugwerk GmbH, Zahna-Elster zum 
Angebotspreis von 366.314,87 �. 

Wolfgang Nowack, 

Der Ortschaftsrat stimmt folgendem Bau-
antrag zu:

Als Termin für die nächste Sitzung wird 
Montag, der 21.01.2019 festgelegt.  

- Umbau/Erweiterung Doppelhaushälfte, 
Siedlung 8, Fl. Nr. 585, Gem. Adorf

Ortsvorsteher

Aus der Ortschafts-
ratssitzung Adorf 
vom 26.11.2018

Die Kinder des Hortes der Grundschule 
Neukirchen haben am 29.11.2018 tra-
ditionell den Weihnachtsbaum im Foyer 
des Rathauses geschmückt. 

An einem Bastelnachmittag haben sie 
den Schmuck gemeinsam mit den Eltern 
gestaltet. Damit ist der Baum im Rathaus 
ein echtes Unikat.

Wir bedanken uns beim Hort, den Eltern 
und vor allem den Kindern für die tolle 
Dekoration.

Der Weihnachtsbaum für´s Rathaus
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Öffentliche Bekanntmachung

Freitag 07:00 - 13:00 Uhr

 13:00 - 15:00 Uhr

 13:00 - 16:00 Uhr

Mittwoch 07:00 - 12:00 Uhr und 

Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr und 

 13:00 - 15.00 Uhr

Donnerstag  07:00 - 12:00 Uhr und 

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen  ha t  i n  s e i ne r  S i t z ung  am 
28.11.2018 den Entwurf des Be-
bauungsplanes „Neue Grundschule 
Neukirchen“ in der Fassung vom 
16.11.2018 mit Begründung und 
Umweltbericht gebilligt und gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB die öffentliche Auslegung 
beschlossen.

I n  de r  Ze i t  v om 07.01 .2019  - 
15.02.2019 wird der Entwurf des Be-
bauungsplanes „Neue Grundschule 
Neukirchen“ in der Fassung vom 
16.11.2018 mit Begründung und Um-
weltbericht sowie den umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Gemeindever-
waltung Neukirchen Hauptstraße 77, 
Zimmer 10 zu jedermanns Einsicht zu 
den Dienstzeiten

 13:00 - 18:00 Uhr

Montag 07:00 - 12:00 Uhr und

öffentlich ausgelegt. 

Der Inhalt der ortsüblichen Bekannt-
machung und die auszulegenden 
Unterlagen werden zusätzlich nach §4a 
Absatz 4 Satz 1 BauGB ins Internet ein-
gestellt: www.neukirchen-erzgebirge.de 
-> Rathaus -> Bürgerservice -> 
Satzungen sowie über ein Zentrales 
Internetportal des Landes zugänglich 
gemacht:

Folgende bereits vorliegende umweltbe-
zogenen Stellungnahmen sind verfüg-
bar:

www.bauleitplanung.sachsen.de

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes 
„Neue Grundschule Neukirchen“ in der Gemeinde Neukirchen 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteiligung der Öffentlichkeit

Während der Auslegungsfrist können 
alle an der Planung Interessierten die 
Planunterlagen zum Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Neue Grundschule Neukir-
chen“ einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der 
Dienstzeiten zur Niederschrift abgeben. 
Die Mitteilung kann auch elektronisch 
an  C . L i e b e r w i r t h@neuk i r c hen -
erzgebirge.de übermittelt werden.

• Stellungnahme des Landesamtes für 
D e n k m a l p f l e g e  S a c h s e n  v o m 
12.07.2018 (keine Einwände) 

Neukirchen, den 12.12.2018

 Sascha Thamm

• Stellungnahme des Sächsischen Ober-
bergamtes vom 10.08.2018 (vorhan-
dener „Wolf-Schacht“, Bauvorhaben 
im alten Bergbaugebiet)

• Stellungnahme des Landesamtes für 
A r c h ä o l o g i e  S a c h s e n  v o m 
24.07.2018 (Hinweise zu Boden-
funden)

• Stellungnahme Landratsamt Erzge-
birgskreis (LRA Erz) vom 16.08.2018 
(Hinweise zu derzeit intensiv genutz-
ten Landwirtschaftsflächen / Ab-
wasser- und Oberflächenwasser (Re-
genrückhaltung) / Denk-malschutz mit 
Hinweisen zur Melde-pflicht von 
Bodenfunden)

dene Geodaten / Versickerungseignung) 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschluss-
fassung der Satzung des Bebauungs-
planes „Neue Grundschule Neukirchen“ 
gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben. 

 Bürgermeister

• Stellungnahme des Planungsverbandes 
Region Chemnitz vom 07.08.2018 
(grundsätzlich keine Bedenken)

Schutzgut Naturhaushalt
• Stellungnahme Landratsamt Erzge-

birgskreis (LRA Erz) vom 16.08.2018 
(Hinweise zu Naturschutz - Kompen-
sationsbedarf, Pflanzenartenauswahl)

• Stellungnahme Landratsamt Erzge-
birgskreis (LRA Erz) vom 16.08.2018 
(Erfordernis, die geplante Siedlungs-
entwicklung genauer zu erläutern)

Schutzgüter allgemein
• Stellungnahme der Landesdirektion 

Sachsen vom 16.08.2018 (Vorhaben 
stimmt mit Erfordernissen der Raum-
ordnung überein / Hinweise zum Ver-
fahrensstand Flächennutzungsplan 
und Aufhebung von Bebauungs-
plänen)

Schutzgut Boden / Wasser

• Stellungnahme der Landesdirektion 
Sachsen vom 16.08.2018 (Hinweise 
zu bestehenden Emittenten in Bezug 
auf die S258 und das Gewerbegebiet)

Schutzgut Mensch

• Stellungnahme Landratsamt Erzge-
birgskreis (LRA Erz) vom 16.08.2018 
(Hinweise zu Schulen und Sport / 
S e n i o r e n -  u nd  Beh i nd e r t e n  / 
Immissionsschutz / Siedlungswasser-
wirtschaft)

• Stellungnahme der Landesdirektion 
Sachsen vom 16.08.2018 (Hinweise 
zu bestehenden Emittenten in Bezug 
auf die S258 und das Gewerbegebiet)

Schutzgut Klima / Luft

• Stellungnahme Sächsisches Landes-
amt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie vom 15.08.2018 (Hinweise 
zu Belangen der natürlichen Radio-
aktivität) 

• Stellungnahme Sächsisches Landesamt 
für Umwelt, Landwirtschaft und Geolo-
gie vom 15.08.2018 (Hinweise zur 
Geologie und Hydrogeologie / Vorgaben 
zu Baugrunduntersuchungen / vorhan-

Bibliothek

Donnerstag: 9 - 12 / 13 - 18 Uhr

Montag: 9 - 12 Uhr
Dienstag: 9 - 12 / 13 - 18 Uhr 

Die zwei Chronik-Bücher über Neukir-
chen können zu jederzeit für je 15,00 � 
in der Bibliothek gekauft werden.

Öffnungszeiten der Bibliothek

Tel.:  0371 / 27 10 236

  erzgebirge.de
Mail:  a.rombach@neukirchen-

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen/?ref=bookmarks

WEIHNACHTSMARKT am 15.12.2018
Die Bibliothek beteiligt sich am diesjährigen Weihnachtsmarkt von Neukirchen.

Mit  von Kindern gemacht, bietet die Bibliothek auch Buchverkauf, Deko-Flaschen
dieses Jahr für alle süßen Genießer  an. Popcorn in verschiedenen Sorten

Also kommt vorbei in der „Märchenbude“!

Frau Gabriele Kolasse wird uns in die Welt der Märchen mitnehmen.

Am 13.12.2018 laden wir alle kleinen und großen Märchenfreunde zur gemütlichen Lesung 
um 17:00 Uhr in die Bibliothek ein. 

Mä r c h e n l e s u n g

Kostenfrei

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Bevölkerungsstatistik Stand Oktober 2018

Stand 01.10.18
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Stand 31.10.18
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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Ver-
eine, Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen 

eingerichtet. Friedensrichter der Gemeinde 
Neukirchen ist Herr Bodo von Wenckstern 

und telefonisch unter 
0371 / 47 52 134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222
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gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteiligung der Öffentlichkeit
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an  C . L i e b e r w i r t h@neuk i r c hen -
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• Stellungnahme der Landesdirektion 

Sachsen vom 16.08.2018 (Vorhaben 
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Wohnungsangebote der Gemeinde Neukirchen                                

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten

Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.       

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 03721 / 26 39 813 oder 0174 / 18 56 464

Wohnungsangebote / Bürgerpolizist / Babyglück

20.12.2018  16:00 - 18:00 Uhr  im Haus der Vereine Adorf 1. Etage

10.01.2019  16:00 - 18:00 Uhr  im Rathaus Neukirchen  Zimmer 10
17.01.2019  16:00 - 18:00 Uhr   im Haus der Vereine Adorf 1. Etage

03.01.2019  16:00 - 18:00 Uhr   im Haus der Vereine Adorf 1. Etage

13.12.2018  16:00 - 18:00 Uhr  im Rathaus Neukirchen  Zimmer 10

Vermietung ab sofort möglich, Mietschuldenfreiheitsbescheinigung sollte vorgelegt werden können.

Für Terminabsprachen zur Besichtigung der Wohnungen oder Fragen zur Vermietung wenden Sie sich bitte an Frau Lieberwirth 
im Rathaus, Tel.-Nr. 0371 / 27 10 224.

Singlewohnung in 09221 Neukirchen - Pfarrweg 2
helle 2-Raum-Wohnung im Dachgeschoss bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer, Küche mit Fenster, Bad mit Wanne und WC 
Fußboden PVC, komplett neu renoviert, Bad gefliest, Schuppen und Dachbodenanteil, separate Warmwasserbereitung

Wohnfläche insgesamt: 56,8 m²   
Kaltmiete: 4,10 �/m² zuzüglich Betriebs- und Heizkosten
Vermietung ab sofort möglich, Mietschuldenfreiheitsbescheinigung sollte vorgelegt werden können.

Kleine Zweiraumwohnung in 09221 Neukirchen - Adorfer Hauptstraße 77

Wohnfläche insgesamt: ca. 55 m² 
Kaltmiete: 4,00 �/m² zuzüglich Betriebskosten
Vermietung ab sofort möglich, Mietschuldenfreiheitsbescheinigung sollte vorgelegt werden können.

Kinderzimmerwohnung in 09221 Neukirchen - Chemnitzer Straße 25

helle 2-Raum-Wohnung im 1. Obergeschoss bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer, Küche mit Fenster, Bad mit Dusche und 
WC sowie Abstellraum, Fußboden PVC, Bad gefliest, Keller, separate Heizung und Warmwasserbereitung

3-Raum-Wohnung im Dachgeschoss, Erstbezug nach teilweiser Reko, bestehend aus Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer, große 
Küche mit Fenster, Bad mit Wanne und WC, Fußboden PVC, gesamte Wohnung neu vorgerichtet, Bad gefliest, Keller, 
Waschmaschinenraum im Keller, Stellplatz im Grundstück gegenüber möglich. Separate Heizung mit Warmwasserbereitung

Wohnfläche insgesamt: 74,8 m²
Kaltmiete: 4,50 �/m² zuzüglich Betriebskosten

Verkauf von Restmüllsäcken

Der Verkauf von Restmüllsäcken erfolgt wegen der Abrechnung mit dem Zweckverband Abfallwirtschaft im laufenden 
Jahr 2018 letztmalig am 18.12.2018.

Auf Grund von Umstrukturierungen innerhalb des Rathauses werden die Restmüllsäcke ab 07.01.2019 zu den norma-
len Öffnungszeiten  verkauft. im Erdgeschoss des Ratshauses Zimmer 5 (Kasse)

Wir bitten um Beachtung.

Jakob Volkmer 
geb. am 05.11.2018
Eltern: Linda und Daniel
Volkmer, Neukirchen

Eltern:  Silvia und Sven Müller, Neukirchen 
  mit Schwester Louise  

Eltern:   Nicole und Jörg Selbmann, Neukirchen

Milana Claus
geb. am 07.11.2018
Eltern: Nelli Alexeeva und 
Frank Claus, Adorf

Einladung zur 
2. Mitglieder-
versammlung

• Einberufung

• Entlassung des alten Vorstands

Die Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl 
der anwesenden Mitglieder beschlussfähig.

Diese ordentliche Mitgliederversammlung findet am

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:

in der Grundschule Neukirchen statt.
Montag, 07.01.2019, um 19:00Uhr

• Begrüßung durch den Vorstand
• Feststellung der ordnungsgemäßen

• Rechenschaftsbericht 2017 / 2018
• Kassenbericht 2017 / 2018

• Wahl eines neuen Vorstands
• Vorstellung der Projekte für 2018 / 2019
• Allgemeine Themen

Mit freundlichen Grüßen

Ronny Marx
Vorstandsvorsitzende
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Fußboden PVC, komplett neu renoviert, Bad gefliest, Schuppen und Dachbodenanteil, separate Warmwasserbereitung

Wohnfläche insgesamt: 56,8 m²   
Kaltmiete: 4,10 �/m² zuzüglich Betriebs- und Heizkosten
Vermietung ab sofort möglich, Mietschuldenfreiheitsbescheinigung sollte vorgelegt werden können.
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Wünsche werden wahr   „Oar, warum kann nicht jeden Tag Ferien sein“

Alle fleißigen Sammler verhalfen uns zu 
einer Gesamtsumme von rund 570 �. 
Von diesem Geld wollen wir uns zwei 
Räder ohne Lenkrad kaufen, die bei den 
Kindern äußerst beliebt und begehrt 

Nachdem wir das Ergebnis von der 
zurück liegenden Altpapiersammlung 
bekommen haben, dürfen wir uns wieder 
einen großen Wunsch für die Hortkinder 
erfüllen. 

sind. Zwei alte Räder mussten wir leider 
entsorgen, weil sie nicht mehr „fahrtüch-
tig” waren.
Wir glauben, das wird für alle Kinder 
eine große Weihnachtsüberraschung, 
wenn diese bei uns angeliefert werden.

Schon heute bitten wir alle Altpapier-
sammler am Ball zu bleiben, denn die 
nächste Annahme wird, wie gewohnt, 

Die Hortkinder 

Vielen Dank an alle!!!

im Frühjahr sein. Zwischen den einzel-
nen Gruppen haben sich schon kleine 
Wettbewerbe gebildet. Wir freuen uns 
über jedes Kilo, welches unsere Kinder 
und Eltern abgeben.

und ihre Hortensien

Gespensterfest Grundschule Neukirchen 

Die Ausgestaltung oblag wieder den 
Kindern der Klassen 4 und deren Eltern. 
Viele Ideen wurden gesammelt, es wurde 
viel gewerkelt, gebastelt und ausprobiert.

Am 30.10.2018 war es wieder soweit: 
Gespensterfest in der Grundschule. Alle 
Hortkinder hatten diesen Tag schon her-
bei gesehnt und für die „Neuen“ in der 
Schule war es das erste große Fest. 

Dann war es soweit, die Turnhalle und 
der Hortgarten verwandelten sich in ein 
kleines Gruselkabinett. Kleine und Große 

In den Räumen der Schule wurde es 
dann richtig gemütlich, man konnte sich 
an heißen Getränken, warmer Suppe und 
mit Würstchen stärken und dann in der 
Disco mit Musik von Herrn Dehnert so 
richtig abtanzen. 

Im Garten warteten Hänsel & Gretel 
sowie die Hexe in ihrem Häuschen auf 
die Kinder. Wer dann noch nicht genug 
hatte konnte an einem Stand mit süßen 
Würmern, Engerlingen und Gespenster-
muffins richtig zugreifen.

hatten sich ordentlich zurecht gemacht 
um die Schulfreunde mal so richtig zu 
erschrecken. Dichter Nebel kam aus der 
Turnhalle und wer sich hinein traute 
erlebte eine Zombieecke, ein Horror-
aquarium, das Gruselkrankenhaus und 
einen Fühlkasten. 

Damit ein herzliches Dankeschön an die 
Kinder und Eltern der Klassen 4 für die 
Ausgestaltung des Festes sowie den 
Essens- und Getränkespenden der 
Klassen 1 - 3. Ebenso danken wir den 
Bäckereien Weise und Viertel sowie 
Ronny's Speiseflitzer für ihre Spenden 
von Roster, Suppe und Brötchen. 

Danke auch an die Kameraden der FFW 
welche die Veranstaltung absicherten.

Die Eltern nutzen dabei die Zeit das ein 
oder andere Gespräch zu führen oder 
sich einfach an den ausgefallenen 
Kostümen der anderen zu erfreuen. 

Erstaunt waren wir, als uns der Zoo-
pädagoge verriet, wie sich die Schaben-
arten verteidigen. Als Höhepunkt durften 
wir, aber nur wer sich das traute, ver-
schiedene Schaben auf die Hand bzw. 
auf den Arm nehmen. Die Stabdorn-

In zwei Gruppen fuhren 
w i r  i n  den  T i e r pa r k 
Chemnitz. Herr Klösters, 
der neue Zoopädagoge in der Pelz-
mühle, erzählte und zeigte uns viel 
Wissenswertes von „Kleinen Tieren - 
ganz groß“. Was verbarg sich nur hinter 
dieser Überschrift? Schaben waren für 
uns bisher nicht die niedlichsten Tiere 
der ganzen Welt. Eher eklig! Erst durch 
Herrn Klösters erfuhren wir, welche 
Insekten zu den Schaben gehören, wie 
sie sich ernähren, fortbewegen und ver-
mehren.

Die Herbstferien luden in 
diesem Jahr in die Natur 
ein. Man konnte sich an 
der Färbung des Laubes 
nicht satt sehen und die 
Sonne zeigte sich von 
ihrer besten Seite. 
Kein Wunder, dass wir 
ständig auf Achse waren.

In der 1. Woche waren 
wir zur Herbst-Rallaye im 
Kultur-  und Fre ize i t -
zen t rum Lugau .  De r 
Sturm „Fabienne“ hatte 
im Steegenwald ein Bild 
der Verwüstung hinterlas-
sen, sodass wir rund ums 
Gelände des Freizeitzen-
trums unsere Stationen 
absolvieren mussten. Wir 
hatten die Aufgabe, die 
Vorräte von Eichhörn-
chen zu suchen, einen 
Geschicklichkeitslauf mit 
Kastanien in die Reihe zu 
bekommen, Spuren von 
Tieren zu erkennen und 
entsprechend zu zuord-
nen, Zapfenzielwurf auf 
einem Trampolin und 
vieles mehr. Bewegung 
an der  f r i schen Luf t 
macht immer hungrig. So 
gab es  zur  Stärkung 
Roster vom Gril l und 
Getränke.

Man muss sich echt nicht vor ihnen 
ekeln.

schrecke, auch eine Schabenart, misst 
mindestens 15 cm und fühlte sich auf 
dem Arm wohler und sicherer, als auf 
der Hand.

Das schöne Herbstwetter nutzten wir zum 
Drachensteigen lassen, Naturmaterial 
sammeln oder einfach nur zum Sonne 
genießen und Seele baumeln lassen.

Wer zu Beginn unserer Erkundungstour 
noch sehr reserviert und ängstlich war, 
der war am Ende mutig und hielt sie 
voller Stolz. Jetzt sind alle, die mit uns 
im Tierpark waren, den Schaben gegen-
über aufgeschlossener.

mit ihren Hortensien

Er erklärte den Kindern, 
wie sie sich im Notfall 
mit einfachen Griffen zur 
Wehr setzen können.

So kam es zu dem Satz von einem 
Mädchen: „Oar, warum kann nicht jeden 
Tag Ferien sein“.

Und die meinte es auch in 
der 2. Woche gut mit uns. 
Sportlich forderte uns 
Denny Burkhardt in einer 
Schnupperstunde „Ver-
schiedene Kampfsport-
arten in einem“. Mit viel 
Fingerspitzengefühl arbei-
tete er mit den einzelnen 
Altersstufen.

Die letzten beiden Ferien-
tage nutzten wir, um unse-
re Kartoffeln und Kür-
bisse in die leckersten 
Speisen zu verwandeln.

„Matti, Sami und die größ-
ten 3 Fehler des Univer-
sums“ strapazierten unse-
r e  L a c h m u s ke l n  i m 
Met ropo l -K ino.  E ine    
Lehrerin, die im Unter-
richt schläft, das wäre 
doch mal was.....

All unsere Kochkünste 
waren gefragt. Sonst 
heißt es immer: Viele 
Köche verderben den 
Brei, aber bei uns ent-
puppten sich die lecker-
sten Ideen.
Quarkspitzen wie zu „al-
ten“ Zeiten, Kartoffel-
chips mit Dips, Kürbis-
suppe und Möhrenecken 
waren der Renner. Wir 

hätten auf unser Mittagessen glatt weg 
verzichten können, denn es war uns 
alles vorzüglich gelungen. Johann Lafer 
und Horst Lichter wären neidisch auf 
unsere Menüs gewesen.

Die Hortkinder 
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Ein Tag wie ein Geschenk…

liebe Adorferinnen und Adorfer!

Über 200 Personen waren versammelt, 
als wir im Gottesdienst zum Reforma-
tionstag in unserer Adorfer Kirche das 
„Schatzsucher“-Team für seinen Dienst 
segnen und beglückwünschen konnten. 
Das war eine Besucherzahl, mit der wohl 
niemand gerechnet hatte und die uns 
überrascht und gefreut hat. Und es war 
ein würdiger Start für unsere Kita-Mitar-
beiter, die sich mit der Segnung und 
auch mit den Worten unseres Pfarrers, 
Daniel Bilz, hineingenommen wissen in 
den gemeinsamen Auftrag, den Jesus 
Christus so ausgedrückt hat: „…lasst die 
Kinder zu mir kommen und wehrt ihnen 
nicht, denn ihnen gehört das Reich 
Gottes…“ 

Liebe Neukirchenerinnen und 
Neukirchener,

Das war ein Fest!

Und, wie als Bestätigung dieser Auf-
forderung und Ermutigung „von oben“, 
war es dann auch in den Stunden nach 
dem Gottesdienst in den Räumen und 
auf dem Gelände der „Schatzsucher“: 
Bei bestem Spätsommerwetter konnten 
wir etwa 300 Besucher zum „Tag der 
offenen Tür“ und damit zur offiziellen 
Eröffnung unserer christlichen Kita be-
grüßen. Ja, es war wirklich „…Wetter 
nach Programm…“ wie es in einem der 
Redebeiträge zu hören war, was uns da 
geschenkt wurde. So konnten wir alles 

Wir freuen uns schon jetzt auf den 
nächsten „Tag der offenen Tür“, den wir 
mit Sicherheit anbieten und rechtzeitig 
dafür einladen werden.

Deshalb sagen wir von ganzem Herzen 
„VIELEN DANK!“ an alle, die uns be-
glückwünscht und besucht haben. So 
viele haben Zeit, Kraft und Geld inves-
tiert. Es gab ermutigende Redebeiträge 
und Glückwünsche, die unser Herz er-
reichten. Wie viele offene Münder konn-
ten wir beobachten beim Begehen der 
Räume und beim Erinnern an „frühere 
Zeiten“, wo „…der Werkraum war…“, 
„…und hier das Lehrerzimmer…“. So 
zeigte sich, dass es stimmt, was ein afri-
kanisches Sprichwort sagt: „Um ein Kind 
zu erziehen, braucht es ein ganzes Dorf.“ 
Einmal mehr wurde uns auch wieder be-
wusst, was für eine Hilfe der Einsatz 
unseres Bürgermeisters und seines 
Teams im Gemeindeamt für unsere Kita 
ist. Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle nochmals für alles positive Befür-
worten im Gemeinde- und Ortschaftsrat, 
für alle Unterstützung des Landrats-
amtes und des Landesjugendamtes. Wir 
sind Beschenkte und geben diese gute 
Erfahrung gern an die „Schatzsucher“-
Kinder und deren Eltern, ja unseren gan-
zen Ort weiter.

im Freien anbieten und er leben: 
Schatzsuche im Sandkasten, Hüpfburg 
vom Sportverein, Bierkistenstapeln mit 
der Firma Baumpflege Richter, Technik-
schau und Zielspritzen mit der (Jugend)- 
Feuerwehr unseres Ortes, der Ver-
pflegungsstand mit gefühlten 3 m² 
Kuchen und ein leckerer Mittagsimbiss 
vom Grill. Es war ein Fest, an das wir 
uns noch lange erinnern werden. Alles in 
allem ein würdiger und frohmachender 
Start für unser Projekt.

Für das Kita-Team und den Vereins-
vorstand Stephan Nacke, 
Stv. Vorsitzender
Christlicher Kita-Verein Rasselbande 
Adorf e.V.

Spendenkonto:
Kontoinhaber: Rasselbande Adorf e.V.

Tel.: 03721 / 26 57 47

IBAN DE69 3506 0190 1900 1270 10

Veranstaltungstermine der Insel Adorf

 montags 19:00 Uhr Montagsgebet 

 19. Dezember 17:30 Uhr Tagesgebet XXL & BergFEST & Hirtenfeuer

 

 Dezember 2018

 täglich 17:45 - 18:05 Uhr Abendgebet 

 

     „INSEL“
Kontaktdaten für Rückfragen:

E-Mail: stephan@christstollis.de

Burkhardtsdorfer Straße 1 | 09221 Neukirchen
Jugendbegegnungsstätte „INSEL“

Tel.:  03721  / 26 57 47

Web: www.christstollis.de

Als die Besucher den Stall von Bethle-
hem wieder verließen und Ruhe bei der 
Heiligen Familie einkehrte, betrachtete 
Maria die Geschenke der Weisen und die 
Gaben der Hirten.

Beschenkt und geehrt von weisen 

Sie freute sich über das Gold, was einem 
Königskind würdig war. Dankbar nahm 
sie den Weihrauch in die Hand und 
erkannte, dass im Tempel in Jerusalem 
kein besserer benutzt wurde um Gott zu 
ehren. Und auch die Myrrhe war ihr sehr 
willkommen als Heilsalbe wie mancher 
Arzt sie nicht in seinem Besitz hatte. Alle 
Geschenke zeigten ihr an, dass die 
Weisen verstanden hatten, dass ihr Jesus 
kein einfaches Kind, sondern Gottes 
Sohn war. Diese Geschenke bestätigten 
ihr die Worte des Engels, der ihr die 
Geburt des Erlösers durch sie ansagte. 
Und nun lag er in ihren Armen.

In einer alten Legende kann man 

folgende Begebenheit lesen - ob wir sie 

glauben?:

Vermutlich hatte es der kleine Hirten-
junge zu den Geschenken gelegt.

Während die Mutter das Kreuz unschlüs-
sig ansah, streckte das Kind in der 
Krippe seine kleinen Ärmchen danach 
aus und ohne lange darüber nachzuden-
ken gab Maria ihrem Jesus das Kreuz.

Er wollte wohl nicht mit leeren Händen 
kommen.

Männern und von Hirten. Was für ein 
Kontrast war das doch eben. Auch die 
Geschenke der Hirten waren so anders. 
Einfach, aus dem Leben und für das 
Überleben bestimmt. Ein Fell, Milch, 
Käse und… was war denn das? Sie fand 
unter den Geschenken der Hirten auch 
ein kleines Holzkreuz.

So fest, also ob es um sein Leben gehen 
würde...

UND ER HIELT ES FEST!

Zusammengebunden, mit einem dürren, 
aber beweglichen Reißig-Halm war es 
schlicht und unansehnlich und als Spiel-
zeug für das Kind in der Krippe eher 
ungeeignet.

AN(GE)DACHT

Das Kind in der Krippe und der Mann am Kreuz

Ja, das Kind in der Krippe wird eines 
Tages der Mann am Kreuz, dafür lebte er 
unter uns Menschen. Dafür gab er seine 
himmlische Königswürde auf und ließ 
sich in eine Krippe in einem Stall legen.

 

Leiter der „INSEL“ / Adorf

Ein Jahr gibt es nun die Rubrik 
„AN(GE)DACHT“. 

Dankbar für die verschiedenen Schreiber 
(innen) im letzten Jahr freuen wir uns 
über Reaktionen und Anregungen, Kritik 
und Hinweise und erbitten sie an: 

Zum Leben für uns - glauben wir das?

Stephan Nacke

Eine Anmerkung und Frage:

stephan@christstollis.de 

Bis zum Schluss, hielt Jesus daran fest, 
dass das Kreuz seine Bestimmung war.

oder 03721 / 26 57 47

 Jahreslosung 2019
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Kontaktdaten für Rückfragen:

E-Mail: stephan@christstollis.de

Burkhardtsdorfer Straße 1 | 09221 Neukirchen
Jugendbegegnungsstätte „INSEL“

Tel.:  03721  / 26 57 47

Web: www.christstollis.de

Als die Besucher den Stall von Bethle-
hem wieder verließen und Ruhe bei der 
Heiligen Familie einkehrte, betrachtete 
Maria die Geschenke der Weisen und die 
Gaben der Hirten.

Beschenkt und geehrt von weisen 

Sie freute sich über das Gold, was einem 
Königskind würdig war. Dankbar nahm 
sie den Weihrauch in die Hand und 
erkannte, dass im Tempel in Jerusalem 
kein besserer benutzt wurde um Gott zu 
ehren. Und auch die Myrrhe war ihr sehr 
willkommen als Heilsalbe wie mancher 
Arzt sie nicht in seinem Besitz hatte. Alle 
Geschenke zeigten ihr an, dass die 
Weisen verstanden hatten, dass ihr Jesus 
kein einfaches Kind, sondern Gottes 
Sohn war. Diese Geschenke bestätigten 
ihr die Worte des Engels, der ihr die 
Geburt des Erlösers durch sie ansagte. 
Und nun lag er in ihren Armen.

In einer alten Legende kann man 

folgende Begebenheit lesen - ob wir sie 

glauben?:

Vermutlich hatte es der kleine Hirten-
junge zu den Geschenken gelegt.

Während die Mutter das Kreuz unschlüs-
sig ansah, streckte das Kind in der 
Krippe seine kleinen Ärmchen danach 
aus und ohne lange darüber nachzuden-
ken gab Maria ihrem Jesus das Kreuz.

Er wollte wohl nicht mit leeren Händen 
kommen.

Männern und von Hirten. Was für ein 
Kontrast war das doch eben. Auch die 
Geschenke der Hirten waren so anders. 
Einfach, aus dem Leben und für das 
Überleben bestimmt. Ein Fell, Milch, 
Käse und… was war denn das? Sie fand 
unter den Geschenken der Hirten auch 
ein kleines Holzkreuz.

So fest, also ob es um sein Leben gehen 
würde...

UND ER HIELT ES FEST!

Zusammengebunden, mit einem dürren, 
aber beweglichen Reißig-Halm war es 
schlicht und unansehnlich und als Spiel-
zeug für das Kind in der Krippe eher 
ungeeignet.

AN(GE)DACHT

Das Kind in der Krippe und der Mann am Kreuz

Ja, das Kind in der Krippe wird eines 
Tages der Mann am Kreuz, dafür lebte er 
unter uns Menschen. Dafür gab er seine 
himmlische Königswürde auf und ließ 
sich in eine Krippe in einem Stall legen.

 

Leiter der „INSEL“ / Adorf

Ein Jahr gibt es nun die Rubrik 
„AN(GE)DACHT“. 

Dankbar für die verschiedenen Schreiber 
(innen) im letzten Jahr freuen wir uns 
über Reaktionen und Anregungen, Kritik 
und Hinweise und erbitten sie an: 

Zum Leben für uns - glauben wir das?

Stephan Nacke

Eine Anmerkung und Frage:

stephan@christstollis.de 

Bis zum Schluss, hielt Jesus daran fest, 
dass das Kreuz seine Bestimmung war.

oder 03721 / 26 57 47

 Jahreslosung 2019
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  10:00 Uhr Gottesdienst in der Landeskirchl. Gemeinschaft

16.12.  16:00 Uhr gemeinsames Adventskonzert in Neukirchen

24.12.  15:00 Uhr Krippenspiel der Kinder in Neukirchen
  17:00 Uhr Krippenspiel der Jugend in Neukirchen

25.12.  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

  16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Adorf

  10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

26.12.  10:00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

   in Adorf

01.01  17:00 Uhr Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst in Klaffenbach

13.01.  10:00 Uhr Start der Allianzgebetswoche mit Lobpreis in  
   Neukirchen

  16:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf
31.12.  18:00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

   in Neukirchen 

  10:00 Uhr Start der Allianzgebetswoche in der Landeskirchl.
   Gemeinschaft Klaffenbach

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

06.01.  10:00 Uhr Wiederholung des Adorfer Krippenspiels

Gottesdienste

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Allianzgebetswoche
Die jährliche Allianzgebetswoche im Januar 
ist eine lebendige Tradition - in Deutschland, 
in ganz Europa und weltweit. Christen aus 
verschiedenen Landes- und Freikirchen 
kommen zum Gebet zusammen. Sie reden 
miteinander und mit Gott. Dadurch wird die 
Einheit der Christen trotz unterschiedlicher 
Kirchen und Gemeinschaften konkret 
praktiziert. In der Tabelle steht, wo und wann 
die Allianzgebetswoche bei uns stattfindet.

Mittwoch 19:30 Uhr

Gemeinschaftshaus Adorf

Pfarrhaus Klaffenbach

Freitag 19:30 Uhr

Donnerstag 19:30 Uhr
Pfarrhaus Neukirchen, 

Gemeinschaftshaus, Pfarrhaus Adorf

Sonntag 10:00 Uhr 
Kirche Neukirchen, 

Gemeinschaftshaus Klaffenbach

Montag 19:30 Uhr
Haus der Siebentags-Adventisten 

Gemeinschaftshaus Adorf

Dienstag 19:30 Uhr
Gemeinschaftshaus Klaffenbach

Jubelkonfirmation 2019 
Die Konfirmanden der Konfirmationsjahrgänge 1943, 1949, 1954, 1959, 1969 und 1994 sind herzlich zur Jubelkonfirmation in 
Neukirchen und Klaffenbach am 16.06.2019 und in Adorf am 23.06.2019 eingeladen. Bitte melden Sie sich bis Anfang April 
2019 in den Pfarrämtern an und nennen Sie uns auch Adressen Ihrer Mitschüler, die Ihnen bekannt sind. Wir möchten allen, die 
damals konfirmiert wurden, eine Einladung zusenden.

Für Pfarrhaus Neukirchen Schwibbögen gesucht

Im Gemeinderaum gibt es bis jetzt nur einen Schwibbogen aber sieben Fenster. Wir würden gern ein paar mehr aufstellen. Falls 
jemand einen passenden übrig hat, kann er sich gern melden. Vielleicht wäre das eine Übergangslösung bis wir uns irgendwann ein 
paar richtig gute Bögen leisten können. 

Ein Zimbelstern für die Orgel

Endlich ist es soweit. Der neue Zimbelstern für die 
Orgel wird von Mitarbeitern der Orgelbaufirma 
Jehmlich eingebaut. Seit dem Frühjahr wurde dafür 
gesammelt. Die Kosten von ca. 2.800 � wurden aus-
schließlich durch Spenden aufgebracht. 

Vielen Dank allen, die eine kleinere oder 
größere Summe beigesteuert haben. 

Zum Weihnachtskonzert am 3. Advent soll der 
Zimbelstern sich erstmals drehen und sein Glocken-
spiel die Gemeinde erfreuen. Das müssen Sie sich 
anhören!
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Neue Krippe für die Kirche Adorf 

Informationen / Termine

Für die Adorfer Kirche gibt es dieses Jahr 
eine echte Weihnachtsüberraschung. 
Die Enkelin des Holzschnitzmeisters Max 
Bochmann, Christine Hartmann, ver-
macht unserer Gemeinde eine wunder-
bar geschnitzte Krippe aus dem Nachlass 
ihres Großvaters. Die sehr natürlich und 
doch ausdrucksstark gestalteten Figuren 
stellen Personen dar, wie sie noch Anfang 
des 20 Jhd. in unserer Gegend lebten. 
Dadurch bringen sie die biblische Ge-
schichte von der Geburt Christi zumin-
dest in die Nähe unserer Zeit. 

Die Krippe wird zu Weihnachten in der 
Adorfer Kirche einen würdigen Platz 
finden. Die beiden sich schon in der 
Kirche befindlichen, ebenfalls von Max 
Bochmann geschnitzten Figuren (Martin 
Luther und der Apostel Paulus), werden 
sich über die Gesellschaft aus des einen 
Meisters Hand freuen.

Christine Hartmann mit Pfr. Bilz
vor der Krippe von Max Bochmann

Kontakt:

Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen:
Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Adorf:
Adorfer Hauptstr. 98, 
09221 Neukirchen (OT Adorf) 
Tel.: (03721) 27 10 84

Advents-Kerzen-Aktion

Wir möchten Sie herzlich einladen, das Licht als Zeichen der Liebe 
Gottes in der Nachbarschaft weiterzugeben. 

Die Kerzen wurden von Kindern im Kindergottesdienst gestaltet. 

Die Kerzen werden am 1. Advent im Gottesdienst ausgegeben 
und von Gemeindegliedern in den Ort getragen.  

für Familien mit lebensverkürzt erkrankten Kindern und Jugendlichen

im Leben, im Sterben und der Trauer begleiten zu können.

gibt es für alle Interessierten hier:

Das Ehrenamt bringt Freude, sinnvolle Aufgabe, neue soziale Kontakte,

Wer wir sind

reichen Befähigungskurs als ehrenamtlicher Familienbegleiter an, um danach die Familien

Rudolf-Krahl-Straße 30, 09116 Chemnitz
Ein neuer Kurs beginnt ab Mitte Januar 2019 in Chemnitz.

Ehrenamtliche FamilienbegleiterIn 

Wir suchen dich als

Nutzung persönlicher Kompetenzen, Selbsterfahrung, Fortbildungen.

Wir als ambulanter Kinderhospizdienst unterstützen Familien mit lebensverkürzt erkrankten 
Kindern und Jugendlichen aus Chemnitz und Umgebung. Um Familien in ihrer schwierigen 
Lebenssituation begleiten zu können, bedarf es Begleiter, die bereit sind, ihre Erfahrungen 
und ihre Zeit einzubringen. Für dieses anspruchsvolle Ehrenamt bieten wir einen umfang-

Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf

Rudolf-Krahl-Straße 30, 09116 Chemnitz

Tel.: 0371 / 24 35 57 64 oder kinderhospiz@ekk-chemnitz.de

Ambulanter Kinderhospizdienst „Schmetterling“

Ansprechpartnerin: Frau Bayer

Eine Blutspende bedeutet für den Spender rund eine Stunde Zeitaufwand. Die Bedeutung für Patienten, 
die dringend auf die aus dem Spenderblut hergestellten Blutpräparate angewiesen sind, ist jedoch 
ungleich größer: in vielen Fällen retten Blutspenden Leben! 
Die Arbeit in Kliniken oder beispielsweise onkologischen Arztpraxen geht auch in der Adventszeit und 
an den Weihnachtfeiertagen weiter. Wer sich gerade in dieser Zeit mit einer Blutspende engagiert, 
macht Patienten und deren Familien damit ein großes Geschenk, denn sie können auf Heilung und 
Gesundheit hoffen.     

Zusätzlich zu den regulären Spendeterminen im Dezember bietet das DRK auch in diesem Jahr rund um 
Weihnachten und den Jahreswechsel Sonder-Blutspendetermine an. Aufgrund der kurzen Haltbarkeit 
von Blutpräparaten, die teilweise lediglich vier bis fünf, maximal 42 Tage lang einsetzbar sind, ist die  
Durchführung von Sonderterminen - an einigen Spendeorten beispielsweise am zweiten Weihnachts-

feiertag oder an den Sonntagen vor und nach Weihnachten - unbedingt notwendig, um Patienten kontinuierlich mit den überlebenswichtigen 
Blutprodukten versorgen zu können.

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspende.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das 
Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Freitag, 21.12.2018  15:30 - 18:30 Uhr in der Oberschule Neukirchen, Hauptstraße 56

Auf allen DRK-Spendeterminen zwischen dem 20. und dem 30. Dezember erhalten die Blutspenderinnen und -spender ein kleines 
Dankeschön - Weihnachtswichtel.  

Eine besondere Spende zur Weihnachtszeit: DRK bittet um Blutspenden rund um Weihnachten und den Jahreswechsel
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Die Feuerwehr Adorf und Neukirchen informiert

Während die Ehrung für aktive Mitglied-
schaft dem sächsischen Innenminister 
bzw. dem sächsischen Staatsminis-
terium des Innern vorbehalten ist, obliegt 
den jeweiligen Feuerwehrverbänden die 
Ehrung für passive Mitgliedschaft.
Im Erzgebirgskreis werden diese Veran-
staltungen, die zumeist mit einem Treffen 
der Altersabteilungen einhergehen, auf 
die Altlandkreise (Regionalbereiche) ver-
teilt. Für den Stollberger Bereich fand 
diese am 2. November 2018 im Gasthof 
Adorf statt. Aus 30 Feuerwehren folgten 
150 Kameradinnen und Kameraden der 
Einladung. 

Für 40 Mitgliedsjahre erhielten aus Adorf 
Uwe Fischer und Andreas Flemming das 
Ehrenkreuz. Für 50 Jahre wurden Bernd 
Bochmann, Gerhard Bochmann, 
Gerhard Uhlig, Lothar Ruttloff, Hansjörg 
Oehler und Andreas Stiehler ebenfalls 
aus Adorf und aus Neukirchen die 

Der Wehrleiter der Feuerwehr Adorf, Rico 
Bochmann, führte als derzeitiger kom-
missarischer Leiter des Regionalbe-
reiches durch den Abend. Sieben Adorfer 
und fünf Neukirchner Kameraden zählten 
zu den Ausgezeichneten.

Traditionell finden im November die 
Auszeichnungsveranstaltungen für lang-
jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
statt. Hier wird zwischen aktiver Mit-
gliedschaft (Einsatzabteilung und Feuer-
wehrmusikzug) und passiver Mitglied-
schaft (Alters- und Ehrenabteilung) 
unterschieden.

Ehre wem Ehre gebührt 

Wir gratulieren allen Geehrten auf das 
Herzlichste und danken für ihre lang-
jährige ehrenamtliche Tätigkeit.

Aber auch aktive Kameraden konnten 
geehrt werden. So erhielten aus der Hand 
des Landrates Ende November die 
Adorfer Kay Ruttloff und Jens Rutkowski 
das sächsische Feuerwehrehrenzeichen 
in Silber für 25 aktive Dienstjahre.

Kameraden Helmut Melzer, Rolf Hof-
mann, Michael Müller, Dieter Eisman 
und Günter Stöckel geehrt.

Adorfer und Neukirchner Kameraden gemeinsam geehrt für 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft in 
der Freiwilligen Feuerwehr

Ein voller Gasthof-Saal - Abordnungen von Alters-
abteilungen der Stollberger Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehren aus Südsachsen 
trainieren auf dem Sachsenring  

Abgestimmt auf die spezifischen Fahr-

Schne l l e  Spur-
wechsel, plötzlich 
a u f t a u c h e n d e 
Hindernisse oder 
spiegelglatte Fahr-
bahnen - Einsatz-
fahrten der Feuer-

wehr stellen außergewöhnliche Anforder-
ungen an die Fahrer. Vor allem bei 
schlechter Witterung besteht ein enormes 
Risiko im Straßenverkehr. Damit unsere 
und andere Kameraden im Ernstfall nicht 
nur schnell, sondern auch sicher vor Ort 
sind, unterstützt der Energieversorger eins 
die Einsatzkräfte in Chemnitz und Süd-
sachsen mit einem kostenlosen Fahr-
sicherheitstraining auf dem Sachsenring.  

Am 3. November hatten 18 Freiwillige 
Feuerwehren, darunter unsere ortsansäs-
sige Feuerwehr aus Neukirchen und 
Adorf die Gelegenheit, ihr Können zu 
überprüfen und so mehr Sicherheit auf 
der Straße zu erlangen. Zwei Kameraden 
unserer Einsatzkräfte nahmen am 
Training auf einer der größten und viel-
seitigsten Fahrsicherheitstrainingsan-
lagen Europas teil.

Schwierige Fahrbahnzustände werden 
vor Ort durch bewässerte Gleitbeläge 
künstlich erzeugt, diese stellen eine 
echte Herausforderung dar. Unsere 
Kameraden trainierten unter anderem 
das optimale Bremsen in Notsituationen, 
das Ausweichen vor plötzlich auftau-
chenden Hindernissen sowie Kurven 
fahren auf rutschigem Untergrund.  

zeugtypen bekamen die Maschinisten 
zunächst eine kurze theoretische Ein-
führung in die fahrtechnischen Grund-
lagen. Nach der praktischen Basis, wie 
der richtigen Sitzposition oder sicheren 
Lenktechnik, ging es für unsere Lösch-
zugfahrer aufs Ganze. 

Uwe Wächtler, leitender Trainer auf dem 
Sachsenring, weiß aus vielen Jahren 
Erfahrung um die Notwendigkeit: „Wir 
wollen die Kameraden sensibilisieren 
und zeigen ihnen die Grenzen des 
Fahrzeugs auf, aber auch die eigenen 
Grenzen.“ Die freiwilligen Helfer fahren 
im Alltag hauptsächlich normale PKW. 

Seit 1996 trainieren Feuerwehren auf 
dem Sachsenring. Um das Unfallrisiko zu 
senken, müssen Gefahrsituationen 
trainiert und die richtige Bedienung und 
Technik erlernt werden.

Bilder: eins / Wolfgang Schmidt

Doch Löschfahrzeuge und Lastzüge 
haben ganz spezielle Fahreigenschaften, 
sie verfügen beispielsweise über einen 
hohen Schwerpunkt.“  

Jetzt stellt sich aber doch die Frage, was 
hat der Energieversorger eins mit unserer 
und mit anderen Feuerwehren zu tun? 
eins und die Freiwilligen Feuerwehren in 
Südsachsen verbindet bereits seit vielen 
Jahren eine enge Partnerschaft. Das 
Unternehmen stellt unseren und auch 
vielen andern Einsatzkräften mobile 
Messgerätetechnik zur Verfügung, führt 
Schulungen zur Brandbekämpfung von 
Erdgas durch und bietet Übungsmöglich-
keiten auf der Trainingsanlage des 
Deutschen Brennstoffinstitutes in Frei-
berg an. Mit dem kostenlosen Fahrsicher-
heitstraining für die Kommunen erweitert 
der Versorger sein Engagement. „Wir 
möchten mit dem Fahrsicherheits-
training dazu beitragen, dass die 
Einsatzkräfte ihre Fahrzeuge sicher 
beherrschen. Das kommt uns allen zu 
Gute.“, erklärt Roland Warner, Vor-
sitzender der eins-Geschäftsführung. 
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statt. Hier wird zwischen aktiver Mit-
gliedschaft (Einsatzabteilung und Feuer-
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Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

 07.01.2019 17:15 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

 08.01.2019 18:30 Uhr Stabilisierung und Mobilisierung der Wirbelsäule und Gelenke - Aufbaukurs, Stollberg, MPZ

 08.01.2019 08:30 Uhr Computerkurs für Anfänger, MPZ, Computerraum

 03.01.2019 18:30 Uhr Bodystyle, Stollberg, Gymnasium, Dreifeldhalle

 12.01.2019 08:30 Uhr Computer-Kombikurs Office mit Word, Excel, PowerPoint, Stollberg, MPZ 

 26.01.2019 09:00 Uhr Fit für Kinder unter drei Jahren (Teil 6) - Mit den Kleinsten in KonTakt!, Stollberg, MPZ

 08.01.2019 18:00 Uhr Englisch - 27. Semester (Niveau B2/C1), Stollberg, Gymnasium

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 

 03.01.2019 19:30 Uhr Stepp-Aerobic, Stollberg, Gymnasium, Dreifeldhalle

Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 / 591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de

 07.01.2019 19:00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

Prüfbericht Trinkwasseruntersuchung

25. Würschnitztalschau in Neukirchen
Vom 2. bis 4. November führten die RGZV 
Neukirchen 1875 e.V. und RGZV Leukersdorf 
1902 e. V. ihre gemeinsame Jubiläumsschau 
erfolgreich durch. Angschlossen waren die 
Kreisjunggeflügelschau des KV Stollberg und 
die Hauptsonderschau Schlesische Mohren-
köpfe.
Fast 600 Tiere wurden von 72 Züchtern aus 28 
Vereinen den Preisrichtern zur Beurteilung 
vorgestellt. Leider waren darunter nur drei 
jugendliche Züchter, die aus Neukirchen, 
Mitteldorf und Zwönitz kamen. Vom Verein 
Neukirchen stellten neun Züchter 84 Tiere und 
vom Verein Leukersdorf sieben Züchter 76 
Tiere aus. Das Groß- und Wassergeflügel, zu 
denen auch Puten und Perlhühner gehören, 
war mit neun Rassen vertreten. Daran 
schlossen sich acht verschiedene große 
Hühnerrassen an. Die Zwerghühner waren mit 
16 Rassen vertreten. Erstmals wurden auch 
Japanische Legewachteln präsentiert. Zum 
Schluss waren Tauben aus 27 verschiedenen 
Rassen zu bewundern. Die meisten der 
gezeigten Rassen waren in verschiedenen 
Farbenschlägen zu sehen.

Mit 73 Schlesischen Mohrenköpfen in der 
Haupsonderschau der Schlesischen Mohren-
köpfe war der Sonderverein dieser Rasse nicht 
ganz zufrieden. Bei der 122. LIPSA-Bundes-
schau und 100. Nationalen Geflügelaus-
stellung in Leipzig Anfang Dezember sind aber 
nur 55 Tiere dieser aufgrund ihrer Verbreitung 
bundesweit als förderungswürdige Rasse 
eingestuften Taubern gemeldet. Der Sonder-
verein führte außerdem in Neukirchen ein Ver-
sammlung und eine Tierbesprechung an den 
Käfigen durch. Für die besten beiden Tiere 
wurde ein Ehrenband des Sondervereines 
vergeben. Das beste Tier der 42 schwarzen und 
blauen Mohrenköpfe stellte dabei der Landes-
ehrenmeister Alfred Mauserberger aus Leukers-
dorf. Das Band im roten und gelben Farben-
schlag ging nach Borne in Sachsen-Anhalt. 

Für die Kreismeisterschaft kristallisierten sich 
schon die ersten Favoriten heraus, die 
Entscheidung fällt aber erst Anfang Januar bei 
der Kreisschau in Dorfchemnitz. Als Vereins-
meister wurden Alfred Mauersberger mit 
Schlesischen Mohrenköpfen  ermittelt.

Über zwei solche Höchstnoten konnten sich 
Thomas und Martin Lichtenstein für Deutsche 
Zwerg-Wyandotten birkenfarbig bzw. weiß-
schwarzcolumbia freuen. Alfred Mauersberger 
erhielt diese Note auf Schlesische Mohrenköpfe 
in schwarz und blau. Eine weitere Höchstnote 
gab es bei den Zwergwyandoten im Farben-
schlag silberfarbig-gebändert für Marcel Ranft. 
Die restlichen beiden Noten erhielten Ludwig 
Voigtländer auf Zwerg-Vorwerkhühner und 
Klaus Vierweger auf Zwerg-Italiener weiß.

Insgesamt vergaben die Preisrichter 13 mal die 
Note vorzüglich. Sieben davon erhielten 
Züchter der beiden ausrichtenden Vereine.

RGZV Leukersdorf 1902 e. V.
RGZV Neukirchen 1875 e. V., 

Ein besonderer Dank gilt allen Sponsoren und 
Unterstützern dieser Ausstellung, ohne die 
diese nicht möglich wäre, allen Preisrichtern für 
eine rassefördernde Bewertung, allen Züchtern 
und Besuchern sowie allen Helfern bei der 
Durchführung dieser Ausstellung.
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Mediadaten 2019 

Erscheinungsdaten 

10 / 2019 am 09.10.2019

07 / 2019 am 10.07.2019

12 / 2019 am 11.12.2019

01 / 2019 am 16.01.2019

03 / 2019 am 13.03.2019

09 / 2019 am 11.09.2019

11 / 2019 am 13.11.2019

02 / 2019 am 13.02.2019

05 / 2019 am 08.05.2019

01 / 2020 am 15.01.2020

des Amtsblattes

06 / 2019 am 12.06.2019

04 / 2019 am 10.04.2019

08 / 2019 am 14.08.2019

02 / 2019 am 30.01.2019

Artikel und Anzeigen

05 / 2019 am 24.04.2019

Annahmeschluss

01 / 2019 am 19.12.2018

03 / 2019 am 27.02.2019

04 / 2019 am 27.03.2019

06 / 2019 am 22.05.2019

08 / 2019 am 31.07.2019

09 / 2019 am 28.08.2019

10 / 2019 am 25.09.2019

01 / 2020 am 18.12.2019

12 / 2019 am 27.11.2019

11 / 2019 am 30.10.2019

07 / 2019 am 26.06.2019

Hinweis der Redaktion
Bitte senden Sie Ihre Artikel als WORD-Dokument. Bilder 

und Vereinslogos bitte separat als Bilddatei mit einer 

Auflösung von 300 dpi.

Sportgemeinschaft Neukirchen

Im Namen aller Mitglieder bedanken wir uns bei allen, die 
uns in der Vergangenheit unterstützt haben und hoffen auf 
eine weitere gute Zusammenarbeit, um den Sport in 
Neukirchen weiter voran zu bringen. 

Die Sportgemeinschaft Neukirchen möchte auf diesem 
Wege allen Neukirchner und Adorfer Einwohnern eine 
schöne Advents- und Weihnachtszeit sowie ein gesundes 
und erfolgreiches 2019 wünschen. 

private Kleinanzeigen

Verkaufe unbenutzte 
PKW-Schneeketten
Tel.: 0371. 64 38 64
täglich ab 
17 Uhr.

Suche für kleines Softwareunternehmen Gewerberaum
2zwischen 20 und 40 m , gute Internetanbindung

Tel. 0151 54 70 65 93
Mail: sandro.stricker@roqapps.com

Die aktuellen Mediadaten des 

Amtsblattes und die Anzeigen-

preisliste finden Sie unter:

www.itpdesign.de
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www.Rollladen-Weber.de

Rollladen- & Sonnenschutztechnik 

Rollläden
Tore & Industrietore 
Markisen
Fenster & Türen
Klappläden
Insektenschutz
Steuerung & Motorisierung
Sonnenschutz für innen & außen

seit 1990

Feldstraße 1a   
09221 Neukirchen
Telefon:
Mobil:

0371 . 23 41 55
0172 . 37 15 081

rollladenweber@online.de

Uhlig
Reparaturen und Pf lege vom Prof i

| Stollberger Str. 36  |  09221 Neukirchen  |  Tel.: 0371 / 21 70 18  |  kfz@autouhlig.de |

wünscht allen Kunden ein fröhliches
Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins neue Jahr 2019.

Die Redaktion des Amtsblattes wünscht 

allen Einwohnern frohe & besinnliche 

Weihnachten und für 2019 Gesundheit, 

Erfolg und Wohlergehen.
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Frau Grams möchte sich auf diesem Wege bei ihren Kundinnen 
und Kunden ganz herzlich für die jahrelange Treue bedanken.

Viele haben sie von ihrer Lehrzeit bis heute begleitet.
Nach 26 Jahren geht ihre Neukirchner Chefin Frau Evelyn Löbel in 
den wohlverdienten Ruhestand und der Salon Löbel wird geschlossen.

Ich wünsche meinen Kundinnen und Kunden ein frohes Fest und 
ein gesundes 2019. Ab 7. Januar wird Frau Yvonne Grams  

unser Team als kompetente Mitarbeiterin verstärken.

.09221 Neukirchen  Chemnitzer Str. 10

KUNSTHANDWERK   CAFÉ   RÖSTEREI 
AM STERN

Fachgeschäft und Werkstatt 
®

für Erzgebirgische Holzkunst

Mo. - Fr.: 
Samstag: 
Telefon: 
Telefax: 
E-Mail:

10:00 - 18:00 Uhr 
10:00 - 17:00 Uhr
0371 / 22 27 15
0371 / 23 62 844
erzgebirge@holz-kunst.de

Kaffeespezialitäten aus 
frisch geröstetem Kaffee

Mo. - So.: 
Für Familien- oder Firmenfeiern gern 
auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Telefon: 
Web: 
E-Mail:

13:00 - 18:00 Uhr 

0371 / 27 80 13 12
www.cafe-roesterei.de
info@cafe-roesterei.de
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Fachgeschäft 3. Adventsonntag 14 - 17 Uhr geöffnet.

Das Team der Schloßschänke wünscht 

frohe Festtage, Zeit zur Entspannung, 

Besinnung auf die wirklich wichtigen 

Dinge und viel Gesundheit 

und Glück im Jahr 2019.

Bahnhofstraße 26 | 09221 Neukirchen/Erzgeb. | Telefon: 0371 / 26 071 62

Marktplatzzentrum Neukirchen - Hauptstr. 87/89 - Tel.: 0371 / 280 04 46

Das Fachgeschäft 
für Ihre Brille

B
ild

: f
ol

to
lia

.c
om

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr.

Auch 2019 
Service & Verkauf 

von Uhren & Schmuck.

SERVICE-HOTLINE: 0171 / 266 30 01

Allianz - Generalvertretung

Romy Walther

August-Bebel-Straße 4  

09221 Neukirchen  

Tel.: 0371 / 22 22 56

https://vertretung.allianz.de/romy.walther

Hoffentlich Hoffentlich Hoffentlich versichertversichertversichert

Ich wünsche allen Lesern des Amtsblattes

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und ein schadenfreies Jahr 2019.

Anlässlich meines 

80. Geburtstages 

am 23.11.2018

möchte ich mich

recht herzlich für 

die vielen Glück-

wünsche & Blumen 

bedanken.
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ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und ein schadenfreies Jahr 2019.

Anlässlich meines 

80. Geburtstages 

am 23.11.2018

möchte ich mich

recht herzlich für 

die vielen Glück-

wünsche & Blumen 

bedanken.




	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28

